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Forschungsprojekte 

 

Forschungsthema:
 Geriatrische Onkologie: Kriterien für 

Behandlungsentscheidungen 
 

Projektleiter/in: Es handelt sich um eine multidisziplinäre Studie, bei der 6 

unterschiedliche Institutionen der Friedrich Schiller Universität 

beteiligt waren:  

(1) Klinik und Poliklinik für Innere Medizin II (Hämatologie und 

Onkologie), Leitung: Prof. Dr. K. Höffken, Dr. U. Wedding 

(2) Lehrstuhl für Entwicklungspsychologie des Instituts für 

Psychologie, Leitung: Prof. Dr. R.K. Silbereisen, PD Dr. M. 

Pinquart 

(3) Lehrstuhl für Biologische und Klinische Psychologie des 

Instituts für Psychologie, Leitung: Prof. Dr. W.H.R. Miltner, 

(4) Klinik für Psychiatrie, Leitung: Prof. Dr. H. Sauer, 

(5) Institut für Medizinische Psychologie, Leitung: Prof. Dr. B. 

Strauss, 

(6) Institut für Klinische Pharmakologie, Leitung: PD Dr. M. 

Hippius, ehemals Prof. Dr. A. Hoffmann. 

Kurzbeschreibung:  Insgesamt war das Ziel der von der Deutschen Krebshilfe und 

dem TMWFK geförderten Studie „Geriatrische Onkologie: 

Kriterien für Behandlungsentscheidungen“. bessere Kriterien 

als das chronologische Alter des Patienten zu finden, anhand 

derer Behandlungsentscheidungen zu treffen sind. Hierbei 

standen zwei Hauptfragen im Vordergrund: (1) Welche 

Behandlung ist alten Patienten mit Krebserkrankungen 
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zumutbar und (2) welche Behandlung wollen ältere Patienten 

erhalten? 

Es handelt sich um eine prospektive Studie. Zusätzlich zur 

Hauptgruppe der älteren Patienten mit Krebserkrankung 

wurden vier Kontrollgruppen in die Untersuchung einbezogen, 

d.h., jüngere Patienten mit Krebserkrankung, ältere Patienten 

ohne Krebserkrankung, aber mit internistischer Erkrankung und 

ältere und jüngere Personen ohne akute Erkrankung aus der 

Bevölkerung.  

Ferner handelt es sich um eine Querschnittanalyse, bei der die 

Daten dieser fünf Untersuchungsgruppen verglichen werden 

und um eine Längsschnittanalyse mit Verlaufsmessungen 

innerhalb aller fünf Untersuchungsgruppen an bis zu fünf 

verschiedenen definierten Messzeitpunkten. In die Studie 

wurden Patienten aufgenommen, die stationär in der Klinik für 

Innere Medizin II behandelt wurden. Auf Grund des Alters und 

des Vorliegens einer Krebserkrankung wurden sie drei Gruppen 

zugeordnet: Insgesamt wurden 777 Studienteilnehmer rekrutiert 

Förderung durch /  

Kennziffer: Deutsche Krebshilfe 70-2445-Hö, TMWFK B 311-99009 

Laufzeit:  2000-2005 

 

Forschungsthema:
 Interaktionen magnetischer Flüssigkeiten mit malignen 

und gesunden humanen Zellen 
 

Projektleiter/in: Dr. Joachim Clement, Prof. Dr. Katharina Pachmann 

Mitarbeiter/innen: Dr. Manuela Schwalbe, MTA Cornelia Jörke, MTA Marita 

Vetterlein 

Schlagwörter: Magnetische Nanopartikel, Mammakarzinom, Endozytose, 

Zellseparation 

Kurzbeschreibung:  Magnetische Flüssigkeiten sind bei der gezielten Isolierung von 

Zellpopulationen von Bedeutung. Allerdings erfordern die 

einschägigen Verfahren neben dem Kern-Hülle-Teilchen 

zusätzliche funktionelle Gruppen, wie etwa Antikörper, die 



 
 
   Klinik für Innere Medizin II – Hämatologie/Onkologie/Knochenmarktransplantation 
 

Moleküle auf der Oberfläche der zu detektierenden Zellen 

erkennen. Im vorliegenden Antrag soll eine andere, neuartige 

Vorgehensweise untersucht werden, bei der direkt, also ohne 

die Verwendung spezifischer Liganden Kern-Hülle-Teilchen für 

die Interaktion mit humanen Zellen eingesetzt werden. Wir 

wollen die Bedingungen und die Mechanismen untersuchen, 

mit denen magnetische Flüssigkeiten mit gesunden und 

Tumorzellen in Wechselwirkung treten. 

Förderung durch /  

Kennziffer: DFG, Schwerpunktprogramm 1104, Projekt CL202/1-2 

Laufzeit:  2002-2007 

 

Forschungsthema:
 Die migratorische und invasive Kompetenz von 

Tumorzellen wird durch BMP-2 reguliert 
 

Projektleiter/in: PD Dr. Herbert Sayer, Dr. Joachim Clement 

Mitarbeiter/innen: Dipl. biochem. Susanne Steinert 

Schlagwörter: BMP-2, Mammakarzinom, Migration, Invasion 

Kurzbeschreibung:  Knochenmorphogenesefaktoren (BMPs) sind entscheidende 

Regulatoren in der Vertebratenentwicklung, aber auch wichtiger 

und zentraler Zellfunktionen im adulten Organismus. BMP-2 soll 

an der Invasion von Tumorzellen und der daraus resultierenden 

Metastasierung beteiligt sein. Im vorliegenden Projekt soll die 

Expression von BMP-2 im Mammakarzinom systematisch 

analysiert werden und seine Wertigkeit für die individual-

orientierte Prognosedifferenzierung ermittelt werden. Weiterhin 

soll die in vitro und in vivo Invasivität von BMP-2 

überexprimierenden Zellen untersucht werden. 

Förderung durch /  

Kennziffer: Interdisziplinäres Zentrum für Klinische Forschung (IZKF), 

Projekt 3.10 

Laufzeit:  2004-2007 
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Forschungsthema:
 

1.  Neue Verfahren zur Detektion von Flt3-
Punktmutationen sowie ihr Einsatz zur MRD-
Diagnostik bei Akuter Myeloischer Leukämie 

2. Bedeutung von Flt3-Mutationen für die 
Generierung von dentritischen Zellen aus Blasten 
bei akuter myeloischer Leukämie 

 

Projektleiter/in: Dr. Sebastian Scholl 

Schlagwörter: AML, Flt3, real-time PCR, dentritische Zellen 

Kurzbeschreibung:  Die Existenz einer Tandemduplikation (ITD) im Flt3-Gen (Flt3-

ITD) geht statistisch gesehen mit einer schlechteren Prognose 

der Akuten Myeloischen Leukämie einher. Das im Rahmen der 

Leukämieentstehung durch Flt3-ITD veränderte „Signalgefüge“ 

bedingt über eine differentielle Genexpression das autonome 

klonale Wachstum einschließlich verminderter Sensitivität 

gegenüber apoptoseinduzierender Substanzen und Blockade 

der myeloischen Differenzierung. Eine auf der Expression 

wichtiger Zielgene oder bestimmter Expressionsmuster 

basierende Stratifizierung wichtiger pathogenetisch 

klassifizierter Subgruppen Flt3-ITD-positiver Leukämien könnte 

perspektivisch Rückschlüsse auf die Art der notwendigen 

Therapieintensität einschließlich der allogenen 

Blutstammzelltransplantation liefern. 

Förderung durch /  

Kennziffer: Dr. Rainald-Stromeyer-Stiftung, T 197 – 13.495 und T 197 – 

14.452 

Laufzeit:  2004-2005 

 

Forschungsthema:
 

1. Funktion des Anaphase-Promoting Complex 
(APC) in ruhenden Zellen 

2. Expressions-Muster von APC 
3. Expressions-Muster von Scc1 

4. Interaktion von p53 mit Separase 
5. Aktivierung von Separase durch Securin 

 

Projektleiter/in: Dr. Karin Schrenk (Wirth) 
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Mitarbeiter/innen: Frau Janina Seznec (Diplomandin), Frau Carla Münster 

(Diplomandin) 

Schlagwörter: APC, Separase, Securin, Scc1, p53 

Kurzbeschreibung:  Der Anaphase-Promoting Complex (APC) ist eine Ubiquitin-

Ligase, die durch Ubiquitinilierung verschiedener 

Zellzyklusproteine das Signal für den Abbau dieser Proteine am 

Proteasom gibt. APC wird auch in postmitotischen Zellen 

gefunden. Die Funktion des APC in ruhenden Zellen sowie das 

Expressionsmuster sollen weiter charakterisiert werden. 

Die Protease Separase führt durch Spaltung der Untereinheit 

des Cohesion Complex Scc1 zur Trennung der 

Schwesterchromatiden. Es soll untersucht werden, ob die 

Knochenmarksaplasie der Separase-knockout-Mäuse p53 

vermittelt ist. Ein weiteres Projekt beschäftigt sich mit der 

aktivierenden Funktion von Securin auf Separase. 

Förderung durch /  

Kennziffer: 1) Programm zur Förderung der Drittmittelfähigkeit von 

Nachwuchswissenschaftler(inne)n 2005/2006 

2) IZKF, Core Unit „Transgene Tiere“ 

Laufzeit:  1) 2005-2006 

 2) 2004-2007 

 

weitere Projekte 

 

Forschungsthema:
 

Zuordnung von Transplantat-gegen-Wirt-Reaktion 
(GvHD) und Transplantat-gegen-Leukämie-Effekt (GvL) 

zu zellulären Subpopulationen 
 
Projektleiter/in: Dr. Lars-Olof Mügge 
 

Forschungsthema:
 

Molekulare Mechanismen der Entstehung und 
Resistenzentwicklung bei akuten myeloischen 

Leukämien 
 
Projektleiter/in: Dr. Karin Schrenk 
 
Forschungsthema:

 

GvHD-Prophylaxe 
 



 
 
   Klinik für Innere Medizin II – Hämatologie/Onkologie/Knochenmarktransplantation 
 
Projektleiter/in: PD Dr. Herbert Sayer 
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